
Seit 2013 läuft die Planung für Wind-
energie am Görzhäuser Hof in der Um-
gebung der Industriestandorte Beh-
ringwerke. Zweimal, in 2013 und
2015, wurde der Teilregionalplan
Energie Mittelhessen der Öffentlich-
keit und allen Ortsbeiräten vorgestellt.
Nie gab es Widerspruch zur Planung
des Windenergie-Standorts Görzhäu-
ser Hof. Erst Anfang 2017 bildete sich
eine Bürgerinitiative in Michelbach.
Da hatte die Regionalversammlung
Mittelhessen schon parteiübergrei-
fend den Standort als Vorranggebiet
festgelegt und die Stadt Marburg die
gesetzliche Pflicht zur Anpassung des
Flächennutzungsplans an den Regio-
nalplan umgesetzt. So wollte es FDP-
Wirtschaftsminister Rentsch mit dem
Landesentwicklungsplan 2013: Wo
ein Vorranggebiet per Regionalplan
ausgewiesen wird, bringt es Planungs-
recht für Windkraft.

Nachdem die Stadt Marburg we-
gen des Regionalplans über das Pla-
nungsrecht nicht mehr mitgestalten
kann, gilt das rechtsstaatliche Ver-
fahren zur Genehmigung von Wind-
energieanlagen nach dem Bun-
des-Immissionsschutzgesetz
(BImSchG). Wenn das Windenergie-
vorhaben mit den Gesetzen in Ein-
klang steht, muss das RP Gießen den
Antrag des heimischen mittelständi-
schen Unternehmens Krug Energie

GmbH aus Münchhausen geneh-
migen. Bürgerentscheide gibt es im
Genehmigungsverfahren nicht. Auch
Bürgerbeteiligung ist üblicherweise
schwach ausgeprägt, aber hier gibt
es immerhin Gestaltungsmöglich-
keiten, wenn der Investor mitmacht.
Wir haben uns deshalb im Stadtpar-
lament dafür eingesetzt, dass eine
Bürgerversammlung im Genehmi-
gungsverfahren einberufen wird.
Dies wird nun möglich, weil sich
Krug Energie freiwillig für ein öffent-
liches Genehmigungsverfahren ent-
schieden hat.

Die SPD-Fraktion möchte wäh-
rend des gesamten Verfahrens einen
hohen Standard an Transparenz und
Beteiligung erreichen, wofür wir uns
beim Investor einsetzen:
■ Öffentliche Bürgerinformation vor

Stellung des Genehmigungsan-
trags beim RP Gießen, sobald alle
Gutachten zum Genehmigungs-
antrag und Visualisierungen vor-
liegen.

■ Regelmäßige Bürgerinformation:
Hierbei sollte die Hessen-Agentur
zur Vermittlung zwischen Investor
und BI angefragt werden.

■ Öffentliche Auslegung des Geneh-
migungsantrags mit Gutachten.

■ Öffentlicher Erörterungstermin mit
der städtischen Bürgerversamm-
lung, bei dem alle Einwendungen
Marburger Bürger/innen beraten
werden.

Sollte durch die Bürgerbeteiligung
nachgewiesen werden, dass ein Ver-
stoß gegen Gesetze vorliegt, darf das
Projekt nicht gebaut werden, zum
Beispiel wenn Regeln zum Lärm-
schutz oder Schattenwurf nicht ein-
gehalten werden. Wenn das Projekt
mit den Gesetzen in Einklang ist, be-
steht Baurecht.
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17.30 Uhr Treffen mit dem
Verein Waggonhalle
Kulturzentrum e. V.

19.30 Uhr Info-Veranstaltung zum
Lokschuppen-Areal,
Stadtverordneten-
sitzungssaal,
Barfüßerstraße 50
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19.00 Uhr Ortsbegehung mit
dem Ortsbeirat Altstadt,
(Treffpunkt: Brunnen
am Marktplatz)
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17.00 Uhr Besuch des Deutschen
Kinderschutzbundes,
Universitätsstraße 29

19.15 Uhr Besuch des Vereins zur
Förderung der Inklusion
behinderter Menschen
e. V. (fib e. V.)
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17.00 Uhr Tag der Marburger
Feuerwehren, 85 Jahre
Feuerwehr Elnhausen

18.00 Uhr Stegfest der Ortenberg-
gemeinde
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11.00 Uhr Jubiläums-Matinee
40 Jahre Musikschule,
Rathaus

Windenergie am Görzhäuser Hof
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Die Marburger SPD-Fraktion
Biegenstraße 33
35037 Marburg
Telefon (0 64 21) 1 69 90-14
Telefax (0 64 21) 1 69 90-18
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Die Marburger SPD-Fraktion vor Ort
73.Aktionswoche 6.– 11. Juni 2017
Nachdem wir bereits drei der neuen Ortsbeiräte in der Innenstadt besucht haben,
treffen wir uns diesmal mit dem Ortsbeirat Altstadt. Herzliche Einladung dazu!

Mehrere öffentliche Veranstaltungen wie die Informationsveranstaltung zur
Nutzung des Lokschuppen-Areals, den Tag der Marburger Feuerwehren, das
Stegfest oder das Jubiläum der Musikschule empfehlen wir ebenso.


